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Datum der Sitzung Gremium

28.09.2011 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam      x

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, während der Dauer des Weihnachtsmarktes 2011 an den 
Wochenenden (samstags und sonntags) die Parkplätze des Rathauses für die Besucher des 
Weihnachtsmarktes und die Kunden der Innenstadt gebührenfrei zur Verfügung zu stellen.

Peter Schultheiß

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt

Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Der Weihnachtsmarkt ist ein Besuchermagnet für die Potsdamer, aber auch für die Bewohner des 
Umlandes. Sogar aus Berlin und anderen Städten der weiteren Umgebung kommen sogenannte 
Weihnachtsmarkt-Touristen, die in der Vorweihnachtszeit verschiedene Weihnachtsmärkte 
bundesweit besuchen. 
So werden regelmäßig - je nach Witterung  - zwischen 700.000 und 900.000 Besucher gezählt.

Allerdings sind die Parkangebote für die Käufer der Innenstadt und die Touristen in dieser Zeit 
besonders eingeschränkt, zumal die Tiefgarage am Luisenplatz vor allem von den Ausstellern genutzt 
wird.

Insofern bietet es sich an, die Parkplätze am Rathaus in der Zeit, in der sie nicht von den 
Bediensteten und Besuchern benötigt werden, also an den Wochenenden, für die Besucher der 
Innenstadt zur Verfügung zu stellen.

Das ist ohne finanziellen Aufwand möglich, da nur die Tore und Schlagbäume geöffnet und die 
Freigabe in der Presse kommuniziert zu werden braucht.

Begründung der Dringlichkeit:

Der Antrag ist zwar recht einfach, muss aber trotzdem in den zuständigen  Ausschüssen behandelt 
werden. Insofern ist ein Einbringen in die SVV am 2. 11. 2011 nicht zielführend, da dann frühestens in 
der Dezembersitzung darüber abgestimmt werden könnte, so dass die Umsetzung für das Jahr 2011 
nicht mehr möglich wäre.


